
  
In stillen Kapellen an einer 

Wegkreuzung, am Waldrand 

oder auf einer Alp kannst du 

farbig gemalte Bildtafeln 

entdecken. Sie hängen 

meistens in einer unauffälligen, 

dunklen Ecke. Kein 

Scheinwerfer beleuchtet sie 

und doch machen sie uns 

neugierig – diese kleinen 

Kunstwerke. (ki)

Unglück und Krankheit in der Kapelle auf dem Stoos: 

Kleine Bildtafeln erzählen Geschichten mit einem guten Ende.
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Ein Happy End

Diese Bildtafel, gezeichnet  vielleicht von einer Bäuerin, erzählt eine traurige Geschichte, 

die aber ein gutes Ende fand. - Was war wohl geschehen?  

Vor hundert Jahren erkrankte eine Kuh, 

sie wurde aber auf wundersame Weise 

wieder gesund. Für diese Heilung dankte 

der Bauer in einem Gebet Gott und dem 

heiligen Antonius. Diese Bildtafel 

(nebenan) soll ein Zeichen des Dankes 

sein, dass dem Tier geholfen wurde.. 

Solche gezeichneten Dankesbriefe nennt 

man auch Votivtafeln. Dieser Ausdruck 

stammt aus der lateinischen Sprache. 

Und das Wort „Ex Voto“ auf den 

Zeichnungen erinnert an ein Versprechen. 

Etwa so: „Ich habe Gott oder einer 

verstorbenen heiligen Person in einem 

Gebet  versprochen, dass im Falle einer 

Heilung oder bei einem gutem Ende ich 

hier als Dank eine selbst hergestellte 

Zeichnung aufhängen werde.“

Nicht nur für Geschichtenerzähler, auch 

für Kunstforscher sind diese Votivtafeln interessant. Denn oft verraten die Zeichnungen, 

wie die Gegend früher ausgesehen hat oder welche Kleider damals in Mode waren. Die 

Darstellungen zeigen auch, unter welchen Krankheiten in früheren Jahren die Leute litten 

und mit welchem Optimismus und starken Gottesglauben sie auf eine Besserung hofften.     
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Welche Votivtafel ist in dieser Sammlung die älteste?
 
Diese Bildtafeln sind eine Art Dankesbriefe. Alle erzählen eine Geschichte, die ein 

gutes Ende fanden. Mit dieser Sammlung kannst du verschiedene Aufgaben lösen:

Tragen alle Votivtafel das Wort „Ex Voto“? Welche Bildtafel ist die älteste? Wie wird die im 

Gebet erwähnte Maria auch noch genannt? Welche Titel lassen sich den einzelnen 

Bildtafeln geben? Mit welcher Votivtafel lässt sich gut eine Geschichte nacherzählen?

  


